
Martinsgeschichte to go 
 
Ziele:  einzelne Episoden der Heiligenlegende des Heiligen Martin werden veröffentlicht,  
Bezug der Sankt Martinsgeschichte zum Laternenlaufen wird hergestellt. 

 
Was wird gemacht? 
Eine Schulklasse malt Bilder zur Martinsgeschichte, z.B. von der Begegnung mit dem Bettler und der 

Mantelteilung, von Martins Entschluss, kein Soldat mehr sein zu wollen, von seiner Bischofswahl und 

dem Geschnatter der Gänse, von den vielen guten Taten, die dem hl. Martin zugeschrieben werden. Die 

Schüler*innen können zu den Bildern einzelne Episoden aus der Martinslegende mit ihren eigenen 

Worten aufschreiben. Die Bilder und Texte werden im Ort an verschiedenen Stellen wetterfest 

aufgehängt. Falls es keine Texte zum Aufhängen gibt, kann durch QR-Codes zur Ergänzung die passende 

Geschichte zum gemalten Bild digital angesteuert werden. Kinder können mit ihren Familien den 

Martinsgeschichten-Weg mit Laternen ablaufen.  

 
Zeitraum 
rund um den 11.11. oder an einem passenden Wochenende 

 
Zielgruppe 
Familien, Interessierte 
 
Akteure (optional): 
Schüler*innen, Familien, Jugendliche, Ehrenamtliche 

 
Kooperationspartner:  
z.B. Jugendgruppen, Ministranten, Kirchengemeinden, Schulen 
 
 

 
 
Der Vorschlag kommt aus der Fachstelle Schulpastoral, HA IX – Schulen. Er wurde erarbeitet von den Dekanatsbeauftragten 
Schulpastoral/ Kirche und Schule und Schulseelsorger/innen.                       
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